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Lagen: (VI-1+1)12 + VI24 + III27c* (mit Bll. 27a*-27c*) + 5 VI87 + VIII103*. Vorne und hinten je vier 

moderne Vorsatzbll., ungezählt. 94a/96a*: eingehefteter Zettel. Nach Bl. 9 ein Bl. 
herausgeschnitten (kein Textverlust), in derselben Lage Bl. 11 als Einzelblatt eingeheftet. Die von 
BARTSCH (Nr. 34) und JUNGBLUTH (s. Lit.) erwähnten Blätter 1*-3* und 104*-106* sind nicht 
mehr vorhanden. Regelmäßige Kustoden (1us-8us), zum Teil durch Beschnitt weggefallen. 
Blattsignaturen jeder Lage (1-6 beziehungsweise 1-8). Foliierung des 17. Jhs.: 1-102. Bll. 27a*-
27c*, 103* mit moderner Zählung. Wz.: ein Wz. mit Varianten, nicht nachweisbar. I. 1ra-24vb, 28ra-
102va: Schriftraum: 21-21,5 × 14,5-15; zwei Spalten, 33-35 Zeilen; II. 25r-26v: Schriftraum: 23 × 
17; 41-46 Zeilen; III. 94ar: Schriftraum: 8,5 × 11; 14 Zeilen. Bastarda von einer Hand (zum 
Schreiber Heinrich Lieber s. Herkunft). Überschriften in Rot. Lateinische Tituli in größerem 
Schriftgrad. Korrekturen und Randnotizen (unter anderem 2ra/b, 47vb) einer wenig späteren Hand. 
25r-26v zahlreiche Marginalien. Fleuronnée-Initialen über drei bis acht Zeilen, zum Teil mit 
Binnenfeldornamentik und Besatzfleuronnée (unter anderem 3va) oder vegetabilen Füllmotiven 
(unter anderem 22rb), zum Teil zweifarbig (rot-grün, rot-gelb). Häufig Raum für weitere Initialen 
(unter anderem 25r). 1ra Initiale (gelb-grün-rot) über neun Zeilen mit palmettenartigem Füllmotiv, 
zwei ineinander verschlungenen Schlangen im Buchstabenstamm und Binnenfeldornamentik. 
Lombarden über zwei bis drei Zeilen, meist in Rot, zum Teil zweifarbig (rot-grün, rot-gelb). 
Zahlreiche Cadellen, häufig schwarz-rot. Paragraphzeichen. Maniculae. 5r autonome 
Randzeichnung (Hund). Übliche Rubrizierung (1ra-10rb, 12ra-95rb). Beginnender Tintenfraß. 
JUNGBLUTH (s. Lit.) erwähnt noch den römischen Einband des 17. Jhs. und den Rückentitel: 55/ 
Euangelia/ cum/ Glossis. Restaurierung 1971 (Walter Schmitt): Einband erneuert (brauner 
Halblederband), neues Kapital angebracht, Makulatur ausgelöst (s. Fragmente). Rundes 
Signaturschild, modern: Pal. Germ. 55. 

 
Herkunft: 99va Schreibereintrag (s.d.). Vielleicht identisch mit dem am 22. Oktober 1448 in Heidelberg 

als Kleriker der Diözese Worms immatrikulierten Henricus Lieber de Heydalberga (TOEPKE 1, S. 
257). Hs. der älteren Schloßbibliothek, verzeichnet bei der Katalogisierung 1556/59: Vatikan BAV 
Cod. Pal. lat. 1932, 42v [Theologici, 2°] Euangelia mit dem Text vnd glossa, durch das gantze Jar, 

auf Papir geschrieben. 1r Bibliothekstitel, 16. Jh.: Euangel[ia]. 1r Capsanummer: C. 137. 
 
Schreibsprache: südrheinfränkisch (1ra-66ra); rheinfränkisch (66ra-102vb). 
 
Literatur: BARTSCH, Nr. 34; WILKEN, S. 328f.; Kat. HSA-BBAW (Günther JUNGBLUTH, April 1938, 

12 Bll.); WILLIAMS-KRAPP, S. 16; Nigel F. PALMER, Deutsche Perikopenhandschriften mit der 
Glosse. Zu den Predigten der spätmittelalterlichen deutschen Plenarien und Evangelistare, in: 
Vestigia bibliae 9/10 (1987/1988), S. 281 Nr. 3(a). 

 
1ra-66ra EVANGELISTAR MIT GLOSSE, TEMPORALE. (1. 1ra-2rb: Erster Advent) >Hie hebent sich 

ane die ewangĳ° zů duschem mit dem text vnd mit der glose durch daz gantze jare uff den heligen 

sondag alß sie gelegen sine nach den jaren vnd dar nach die vier passion von vnserem herren 

Jhesu Christi alß man sie liset zů der osterlichen zitten etc. Zů dem ersten ist daz der erst Sondage 

in dem adwent vnd schreĳpt vnß Matheus vnn lůdt also zů dem dutschin Cum appropinquasset 

etc.<. CVm appropinquasset Jhesus Jherusalem et venisset ad montem Bethfage etc. Da vnser 

herre Jhesus nahet Jherusalem vnd quame zů Bethfage an den berg Oliueti... [Mt 21,1] 1rb >Also 
lůdet die glose vber den text vnd lut also zůdem důtsche<. >HOra est iam nos de sompno surgere 

etc.<. In dessen worten, die wir hůtte lessen in der Episteln von der heĳlgen messe Manet vnß myn 

herr Sanctus Paulus [meist Evangelium und Glosse]... (57. 64ra-65ra: 25. Sonntag nach Trinitatis) 
>Der funff vnd zwentzig Sondag Secundum Johannem<. [C]Vm subleuasset oculos [Io 6,5] Jhesus 
ging vber daz mere zu Galliee vnd ĳm folgte eyn grosße schare nach... 65ra Dar vmb sollen wir 

vnsern herrn bieden daz er vns wolle speißen in der wonsteneß oder in der wunstungen mit 



geistlicher spisse Daz [ergänzt: wir] vber winden alle anfechtungen deser wernt Daz wir mogen 

verdinen daz ewige leben Dez helff vns allen got Amen. 66ra >Hie hat ewangelien buche ein Ende 

alß sie uff den Sondag gelegen sin dorch daz gantz jare<. Incipits der Perikopenglossen (nach Cod. 
Pal. germ. 55): PALMER 1987/1988 (s. Lit.), S. 289-292. Sonn- und wenige Festtagsevangelien: 
Erster Advent-25. Sonntag nach Trinitatis. Die Evangelien zu Gründonnerstag und zu 
Fronleichnam und die Glosse zum 24. Sonntag nach Trinitatis fehlen. Text auch Cod. Pal. germ. 
39, 3*vb-55va. Zu Plenarien allgemein s. Heimo REINITZER/Olaf SCHWENCKE, in: VL2 7 (1989), Sp. 
737-763 (Hs. erwähnt Sp. 748 Nr. 19), besonders Sp. 754: ‘Heidelberger Typ’. – 63va/b, 64va/b, 65rb-
65vb leer. In das Korpus eingeschobene Textstücke: 

 
25r-27v PASSIONSTRAKTAT. [D]O vnser lieber Jhesus Christus sin rede vollenbracht an dem 

dinstag vor dem hohen fest... 27v dar vmb warnt sich Jůdas mit eyner schar der ritter vnd mit vil 

gewappetten Jůden vnd quam in den gartten da er wol woste [bricht ab]. – 27a*r-27c*v leer (in das 
Evangelistar eingefügten Lage). 

 
28ra-31va MATTHÄUS, PASSION. >Diß ist der Passion uff den palmetag secundum Matheum:<. 

SCitis quia post biduum fiet pasca. Jhesus sprach zu sinen jungern wisset ir daz bĳ zweĳn tagen 

Ostern wirt... 31va Sie gingen vnd besachten daz graup mit huttern vnd lagtan dar vff ein stein [Mt 
26,2-27,66]. 

 
31va-32vb PROPHETEN AM KARFREITAG. >Vff dem helgen Carffritag der prophet Ijsaias vnd ist 

auch der martel von vnsers liden.<. UEre langwores nostros ipse tulit [Is 53,4]. Disse wort die ich 

gesprochen habe zu dem latin Die beschribet vns Der prophet Isaias... 32vb Daz wir sin martel also 

můssen beweinen daz wir mit ĳm in dem ewigen leben můssen bliben daz helff vns allen got der 

vater der sone etc. amen. 
 
66ra-99va ‘MITTELDEUTSCHE PREDIGTEN’. (1. 66ra-66vb) Heiliger Stephanus. >Nůn hebet sich hie 

eyn passsional [!] von den lieben helgen durch daz gantz jare vnd hept an von sant Stephffen der 
der erst merteler waz vnd eyn ewangilier waz etc.<. [E]Legerunt apostoli Stephanum diaconum 

[Act 6,5]. Wir begen hude den dag vnn daz hochzĳt Dez lieben herrn Sante Stephans, Der der erste 

merteler ist gwaz Vnd er sin helgen licham gab zů marteln Durch die liebe vnßers herren... 66vb 
daz er vnseren herren Jhesum Christum vor vns biede Daz wir nůmer von ĳm gescheiden werden 

dez helff vns allen got Amen etc. Text: SCHÖNBACH, S. 141f. Nr 68; (2. 66vb-67ra) Johannes-
Evangelium. >Diß ist Sant Johanns ewangelium<. [I]N principio Erat verbum et verbum erat aput 

[!] deum. In dem anfange waz daz wort vnd daz wort waz by gode... 67ra als die ere eyns 
eyngebornenn sones von dem vater volle gnaden vnd warheit amen [Io 1,1-14]; (3. 67ra-69rb) 
Evangelist Johannes. >Diß ist von Sant Johannes dem Apposteln vnd ewangelista von sÿm liden 

etc.<. [J]Ohannes apostolus et ewangelista. Wir begen hude den tage des gutten Sant Johannis 

ewangelista... 69rb Daz wir ewiglichen můssen bij ÿm bliben Dez helff vns allen got Amen. Text: 
Hermann LEYSER, Deutsche Predigten des XIII. und XIV. Jahrhunderts, Quedlinburg/Leipzig 1838 
(Bibliothek der gesammten deutschen National-Literatur 11,2), S. 77-81 Nr. 14; (4. 69rb-70ra) 
Unschuldige Kinder. >Diß [ist] ein sermon von den vnschulligen kindelin Die konig Herodet dot<. 
HOdie pro dominum [!] perempti sunt. Wir begene hůde den Tag als die Jůngen vnschuldige 

kindelin durch vnseren herren erslagen worden... 70ra Dez helff vns allen got der vater der son der 

helge geist Amen. Text: SCHÖNBACH, S. 142-144/Z. 41 Nr. 70; (5. 70ra-71va) Pauli Bekehrung. 
>Diß ist von sant Paulus wie er bekart war vnd von sÿn liden etc.<. [S]aulus ad huc Spirans [Act 
9,1]. Wir begen hude den tag alß der gutte herre Santus Paulus bekart wart... 71va Daz wir von ÿm 

nůmer můssen gescheiden werden daz helffe vns allen got Amen. Text: LEYSER (s.o.), S. 81-84 Nr. 
15; (6. 71va-72rb) Mariä Lichtmeß. >Diß ist von vnser lieben frawen licht winunge dag<. POst quam 

inpleti sunt dies [Lc 2,22]. Lieben kinder eß hat vnser herre geboden in der Alten E welch wip von 

mannen eÿn kint gebere... 72rb Daz wir von dem ewigen licht nůmer můssen gescheÿden werden 

Amen. Text: SCHÖNBACH, S. 189f. Nr. 97; (7. 72rb-72vb) Petri Stuhlfeier. >Diß ist von Sant Petern 

als er vff den stulle gesatzt wart<. Exaltent eum [Ps 106,32]. Lieben kinder disse rede sprach konig 
Dauid vnd versorgite die gnade... 72vb Als daz wir von gode nůmer můssen gescheiden werden dez 

helff vns allen got Amen. Text: LEYSER (s.o.), S. 84-86 Nr. 16; (8. 72vb-73va) Apostel Matthias. 
>Diß ist von Sante Mathias dem Apposteln vnd von sÿm liden etc.<. [I]N loco lude traditorus [!] 



subsecutis. Lieben kinder zwolff sint der zeichen in dem hůmel Dar inne die sůne vmb lauffet... 73va 
Daz helff uch vnd mir got der vater der son der helge geist Amen. Text: LEYSER (s.o.), S. 86f. Nr. 
17; (9. 73va-74va) Mariä Verkündigung. >Diß ist von vnser lieben frawen Als ir der engel die 

bottschaffte brachte<. [E]Cce dominus fecit nouum. Lieben kinder dise wort sprach Jeromias der 

prophet... 74va Daz wir nůmer mussen von ÿm gescheiden sin Amen. (10. 74va-76ra) Heiliger Georg. 
>Dÿß ist von dem lieber [!] Ritter Sant Georgin vnd wie er gestritten hat etc.<. SAntus Gregorius 
Qquam [!] eynns male gereden zu eynr jungfrawen... 76ra Daz wir von ÿm nůmer můssen 

gescheiden sin Dez helff vns allen god Amen. (11. 76ra-76vb) Apostel Philippus und Jacobus. >Von 
sant Philippo et Jacobo<. [I]Ste duo sunt oliue et duo candelabra luce [Apc 11,4]. Wir begen hude 

den tag der lieben zweÿer Apposteln Santus Philippus vnd Santus Jacobus... 76vb Daz wir 

ewiglichen mussen bÿ ÿm blieben in gottes namen Amen. (12. 76vb-77vb) Marter der Apostel 
Philippus und Jacobus. >Von sant Philipo vnd sant Jacoban von ir martel<. JAcobus den man 

nenet vnseren bruder dez tag begen wir hude... 77vb Also daz wir nomer von ÿme gescheiden 

werden Amen. (13. 78ra-80ra) Kreuzauffindung. >Von dem helgen Crutze als es funden wart<. 
[H]Oc signum crucis erit in celo. Lieben kinder Die helge schrifft saget vns wan vnser herre zu dem 

vrtel komen wil... 80ra Daz wir nach dessem leben můssen komen zu dem ewigen leben Amen. Text: 
SCHÖNBACH, S. 201f. Nr. 103 (Textfassung der Hs. ist umfangreicher); (14. 80ra-81rb) Johannes der 
Täufer. >Von Sant Johanes als er geborn wart<. [I]Nter natos mulierum [Mt 11,11; Lc 7,28]. Wir 

begen hude den tage vnd daz hochzĳt dez helgen herren Sant Johannes... 81rb Daz wir von ÿm 

nomer můssen gescheiden werden Amen. Text: SCHÖNBACH, S. 203f. Nr. 104; (15. 81rb-83rb) 
Apostel Petrus und Paulus. >Von den zweyne Appostelnn Petern vnd Sant Pauln vnd ir martel 

etc.<. Gloriosi principes terre. Wir begen hude den dag vnd daz hochzĳt Der zweĳer lieben 

Apposteln Sant Peters vnd sant Paulus... 83rb Daz wir gentjlichen bissen bliben Dez helff vns allen 

got Amen. Text: SCHÖNBACH, S. 204f. Nr. 105 (Textfassung der Hs. ist umfangreicher); (16. 83rb-
84rb) Maria Magdalena. >Von sant Marien Magdalenen<. [F]Idelis sermo. Wir begen hude den tag 

Sant Marien Magdalenam... 84rb Daz wir nach dessem leben besiczen daz ewige leben Amen. (17. 
84rb-86ra) Heiliger Laurentius. >Von helgen merteler Sant Laurencio etc.<. IN Kraticula te deum 

non negaui. Wir begen hude den tage Dez guden herren Sant Laurentis... 86ra Daz wir nomer von 

ĳme můssen gescheiden werden Dez helff vns allen got Amen. (18. 86ra-87ra) Mariä Himmelfahrt. 
>Von vnser lieben frawen als sie zů hůmel fure<. [E]Xaltata est. Wir begen hude den tag vnd daz 

hochzĳt vnser lieben frawen... 87ra Daz wir ewiglichen můssen bĳ ÿm bliben Daz helff vns allen got 

Amen. Text: SCHÖNBACH, S. 206 Nr. 107 (Textfassung der Hs. ist umfangreicher); (19. 87ra-88vb) 
Apostel Bartolomäus. >Von sant Bartholomeo appostal<. [V]Os qui secuti estis me [Mt 19,28]. Wir 

begen hude den tag dez guden herrn Santo Bartholomeo... 88vb Daz wir nomen von ÿm můssen 

gescheĳden werden Dez helff vns allen gode Amen. (20. 88vb-89rb) Mariä Geburt. >Von vnsyr lieben 
frawen Alß sie geborn wart<. AD est nobis sacratissima Maria. Wir begen hude daz hochzĳt vnser 

lieben frawen als sie geborn wart... 89rb Daz sie vnß bringe zu dem lande dez ewigen lebens Amen. 
(21. 89rb-90rb) Apostel Matthäus. >Von sant Matheus der appostal von sinem leben<. PEr manus 

autem apostolorum [Act 5,12]. Der gude herre Santus Matheus ein appostel vnd ewangelista Der 

waz eĳn offen sunder... 90rb Daz er gode vor vns biede Daz wir nomer von ĳm gescheĳden werden 

Amen. (22. 90rb-91va) Apostel Simon und Judas. >Von Sĳmon Jude zwen appostal<. Symon et 

Judas. Wir begen hude daz hochzĳt Der zweĳer Aposteln Sĳmon vnd Judas... 91va Daz sie vnsern 

herren vor vns bieden Daz wir nomer von ĳm gescheĳden werden Amen. (23. 91va-92ra) 
Allerheiligen. >Von allen lieben helgin<. LAudem dicite deo nostro [Apc 19,5]. Wir begen hude 

daz hochzĳt aller helgen... 92ra Daz sie vns erwerben vmb vnsern heren Daz wir mit in můssen 

sitzen Daz ewige leben Amen. (24. 92ra-94rb) Katharina von Alexandria. >Von der lieben 
Jungfrawen sant Katherin vom [!] irem liden. [A]Ve virgo Katherina speciosa. Wir begen hude den 

tag der reinen Jungfrawen Sancta Katherina... 94rb Daz sie vnsern herren vor vnß biede Daz wir 

nomer von ĳme můssen gescheĳden werden Amen. (25. 94rb-95vb mit 94ar) Apostel Andreas. >Von 
sant Andres appostal vnd von sinem liden etc.<. MOx vt vocem domini praedicantur. Der gude her 

Santus Andreas dez dag wir hude begen Der waz santus Petrus bruder... 95vb Daz wir nomer von 

ĳme musse gescheĳden werden Amen. Vgl. Augsburg UB Cod. III.1.4° 19, Nr. 2, 166r-169v (Kat. 
Augsburg, UB 2,1, S. 290); (26. 95vb-97rb) Nicolaus Myrensis. [O]Mnibus se in vocantibus. Wir 

begen hude den tag sante Nicolao des eĳn getruwer nothelffer ist... 97rb daz er got vor vns biede 
daz wir nomer von ĳme mussen gescheĳden werden Amen. Vgl. Augsburg UB Cod. III.1.4° 19, Nr. 
2, 169v-173r (Kat. Augsburg, UB 2,1, S. 290); (27. 97rb-99va) Apostel Thomas. [T]Homas vnus ex 



duodicim [Io 20,24]. Wir begen hude den tage dez guden heren Sant Thomas Der waz der xii 

eyner... 99va Den lieben helgen aposteln den bieden wir hude Daz er god vor vns biede daz wir 

nomer von yme gescheĳden [!] mussen gescheĳden werden Daz helff vns allen got der vater der son 

der helge geist Amen. Vgl. Augsburg UB Cod. III.1.4° 19, Nr. 2, 174r-180r (Kat. Augsburg, UB 
2,1, S. 290). Anno domini m° cccc lv per me Heinricum Lieber de Heĳdelberga frater ordinis 

Theutonicorum etc. Der kalendarisch angelegte Muster-Zyklus von Fest- und Heiligenpredigten ist 
im Cod. Pal. germ. 55 ohne Festtagspredigten überliefert und zu einem Legendar umgearbeitet 
(WILLIAMS-KRAPP [s. Lit.], S. 16 mit weiterer Überlieferung). Zum Text s. Werner WILLIAMS-
KRAPP, in: VL2 6 (1987), Sp. 614-616 (Hs. erwähnt Sp. 614, Sigle Hg). Zum Schreiberspruch s. 
Colophons 2, Nr. 6663. – 99vb leer. 

 
100ra MATTHÄUS, VON DER NACHFOLGE. [S]I quis vult post me venire... Jhesus sprach zu sinen 

Jůngern wer nach mir komen wil der verleůckel sin selbs... Also vil [ergänzt: ist] das wort dez 

helgen ewangeliums Got vergeb vnß vnser sunde Amen etc. [Mt 16,24-28]. 
 
100rb-102va VON SANCTUS VINCENTIUS. Vincencius dicitur quia uicia incedens etc. Vincencius 

bedůdet ain oder eynn der da anczůndet vntugende... 102va den helgen sol wir fleĳßlichen anruffen 

daz er got vor vnß biede daz wir nach dessem jamer tal erwerben daz ewige leben etc. Amen. [Elf 
lateinische Zeilen:] Vincenti dabo edere... [Apc 2,7]. Sanctus Vincencius primo incacereatus [!] ... 
septimo mortus [!] lapide collo eius alligato in mare proicitur sed vbique vicit etc. Textbeginn 
ähnlich wie in der Vincentius-Legende der ‘Elsässischen Legenda aurea’; s. WILLIAMS/WILLIAMS-
KRAPP, S. 139/Z.17-21. – 102vb, 103*r/v leer. 

 
FRAGMENTE. 
 
Einbandmakulatur. Fünf Pergamentfragmente. 8,5-9 × 4,5-6. Minuskel. 12./13. Jh. Rote und blaue 

Paragraphzeichen. 
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